
Ausgabe 13 – So. 26.04.2015 

 

13:00 Uhr  - B-Klasse 6 BT/KU 

SSV Peesten II – BSC Kulmbach II 

 

15:00 Uhr - Kreisklasse 4 BT/KU 

SSV Peesten – BSC Kulmbach 



Begrüßung 

Liebe Sportfreunde,  
 
zu den heutigen Heimspielen begrüßen wir euch im Namen des SSV Peesten recht herzlich. 
Ein besonderer Gruß gilt dabei unseren Gästen aus Kulmbach mit ihren Aktiven, Betreuern 
und Anhängern, sowie auch den eingeteilten Schiedsrichtern. 
 
Nach dem unglücklichen Unentschieden im letzten Heimspiel gegen Harsdorf und zwei 
Niederlagen in Grafengehaig und Motschenbach, steckt die 1. Mannschaft plötzlich wieder 
mittendrin im Abstiegskampf der Kreisklasse 4 BT/KU. Gründe für den Abwärtstrend gibt es 
einige, die wichtigsten waren wohl die haarsträubenden persönlichen Fehler, die meistens 
zu Gegentoren führten und die Tatsache, daß man im Spiel nach vorne oft zu harmlos war.  
Heute gegen die ebenfalls akut abstiegsgefährdeten Gäste vom BSC Kulmbach, sollten 
eben diese Sachen abgestellt werden, dann wird man auch wieder siegreich vom Feld 
gehen.  
Die Blaicher kämpften sich in der Rückrunde wieder an den Relegationsplatz ran und 
erzielten dabei einige respektable Ergebnisse, herausragend dabei war sicherlich der 2:0 
Auswärtssieg beim Spitzenreiter TSV Stadtsteinach. Im letzten Spiel wurden sie jedoch 
wieder etwas ausgebremst und verloren daheim gegen den TSV 08 Kulmbach klar mit 0:5. 
Man darf also gespannt sein, wie sich sich heute in Peesten präsentieren werden, doch 
eins dürfte klar sein, diese Mannschaft wird bis zum Schluß kämpfen und hat sich mit 
Sicherheit noch nicht aufgegeben. 
Der SSV wird also alles in die Waagschale werfen müssen, um den wichtigen Dreier hier 
behalten zu können. 
 
Die 2. Mannschaft ist im Moment so etwas wie der sportliche Lichtblick in Peesten, denn 
nach dem 2:1 Sieg im Nachholspiel gegen Kirchleus, steht die Truppe auf dem 2. 
Tabellenplatz der B-Klasse 6 BT/KU und hat 6 Punkte Vorsprung auf den Drittplatzierten 
Ramsenthal II. Die nächsten Spiele haben es zwar in sich, doch die Jungs glauben an sich 
und sollten sich auch da behaupten können. 
   
In diesem Sinne…auf geht’s Männer, kämpfen und siegen…WE ARE RED, WE ARE WHITE, 
WE ARE PEESTEN DYNAMITE !!! 
  
Wir wünschen nun den Mannschaften verletzungsfreie und faire Spiele und den 
eingeteilten Schiedsrichtern eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen.       op  
     

Die nächsten Spiele des SSV: 
 
1. Mannschaft - Kreisklasse 
Sonntag, 03.05. um 13:45 Uhr, auswärts VfB Kulmbach II 
Sonntag, 10.05. um 15:00 Uhr, heim VfR Katschenreuth II 
 
2. Mannschaft – B-Klasse 
Mittwoch, 29.04. um 18:30 Uhr, auswärts SV Grafengehaig II 
Sonntag, 03.05. um 13:00 Uhr, auswärts TSV Trebgast II 



Teamvergleich 



Ergebnisse und Tabelle Kreisklasse 4 



Ergebnisse und Tabelle B-Klasse 6 



Spielplan 1. Mannschaft Saison 2014/15 



Spielplan 2. Mannschaft Saison 2014/15 



Spielbericht 

19.04.2015: SV Motschenbach - SSV Peesten 3:1 (0:0) 
 
SV Motschenbach: Kodisch, Lauterbach, Wolf, Schautzgy, Witzgall C., Woitzik, Oppelt F., Bär, 
  Haas, Stenglein, Auschill / Stark, Stamm (83.), Lauterbach (43.), Oppelt L. 
  (46.) 
SSV Peesten:  Braunersreuther, Münch, Ellner S., Stamm, Härtel J., Popov, Rauh , Dippold, 
  Netzel, Geppert, Krauß / Schuhmann D., Zacharias (88.), Hammond V. (89.) 
 
Tore:  1:0 Haas (51., Kodisch), 2:0 Witzgall C. (68., Oppelt L.), 2:1 Härtel J. (70.), 
  3:1 Oppelt L. (85., Haas) 
Gelbe Karten:  Schautzgy (35.), Bär (54.) / Dippold (44.), Härtel J. (87.) 
Zuschauer:  130 
Schiedsrichter:  Hans Birner (TSV Glashütten) 
 
Vom Anstoß weg entwickelte sich eine schnelle Kreisklassenpartie, die jedoch der beiderseitigen 
Nervosität geschuldet noch die Präzision vermissen ließ, da es für beide Mannschaften noch um viel geht. 
Haas legte nach Vorarbeit von F. Oppelt und Kapitän Stenglein den Ball im Sechzehner quer - aber leider in 
den Rücken des mitgelaufenen Auschill (6.). In der zwölften Minute verzog wiederum Haas einen Freistpß 
knapp neben den Pfosten des Gästegehäuses. Der Gegenstoß über SSV-Torgarant Krauß endete in der 
vielbeinigen MSV-Abwehr. Kurz darauf hatte wiederum Heimcapitano Stenglein eine Chance. Sein Schuss 
aus der Drehung flog aber wieder um Haaresbreite über das Tor (15.). In der 23. Spielminute konnte dann 
Auschill einen Steilpass verwerten und in den Fünfer flanken. Stenglein brachte den Ball jedoch nicht im 
Tor unter. Der Nachschuss wurde Beute des gut aufgelegten Gästetorwarts Braunersreuther. In der 39. 
Minute wieder ein gefährlicher Gegenangriff der Peestener. Krauß zielte aber ebenso zu hoch. Ein 
sehenswerter Angriff von über Haas landete bei Youngster Woitzik, der den Ball am Sechzehner-Eck volley 
abnahm, der Ball aber vom Innenpfosten wieder zurück ins Feld sprang (40.). Danach die furchtbarste 
Szene des insgesamt recht fair geführten Derbys. Nach einem unglücklichen Zusammenprall im 
Kopfballduell musste die Partie unterbrochen werden und SV-Kaptitän Stenglein musste mit Platzwunde 
und Gehirnerschütterung ins Klinikum gebracht werden. Felix Lauterbach rückte für ihn ins Team, kurz 
bevor Schiedsrichter Birner zur Halbzeit pfiff. Nach dem Pausentee verzog SSV-Freistoßspezialist Ellner 
einen Freistoß knapp (48.). In der 51. Spielminute dann ein weiter Abschlag von MSV-Hüter Kodisch, der 
ähnlich wie im Freitagsspiel wieder einen sicheren Eindruck hinterließ, und sich hier als Vorlagengeber 
vortat, da Haas seinen Abschlag aufnahm und sehenswert und abgebrüht zum 1:0 vollenden konnte. Kurz 
darauf musste Abwehrrecke Bär wieder im Fünfer der Heimelf gegen zwei Gästeangreifer klären. Danach 
verflachte die Begegnung für gut 15 Minuten, ohne jedoch an Spannung einzubüßen. Einzig Torchancen 
waren Mangelware. In der 68. Minute konnte dann Routinier Witzgall zum 2:0 nach schöner Flanke 
einköpfen. Kurz darauf auch die Chance zum 3:0. Doch der eingewechselte Lukas Oppelt wollte es zu 
genau machen und setzte den Ball knapp am Pfosten vorbei. Dann kam e,s wie es kommen musste. Wenn 
du deine Dinger nicht machst! Härtel konnte im Gegenzug den 2:1-Anschlusstreffer markieren und 
machte die Partie aus Motschenbacher Sicht unnötig spannend (70.). Peesten drängte auf den Ausgleich 
und hätte fast einen Elfer zugesprochen bekommen, als der Ex-MSVler Rauh im Strafraum zu Fall gebracht 
wurde. Da hätte sich wahrscheinlich niemand beschweren dürfen, wenn dies so gekommen wäre. Der 
MSV hatte dann (Elfmeterentscheidungen) endlich wieder mal Glück, ebenso wie die Gäste dies bei ihrem 
Gastspiel in Kasendorf hatten. Die junge Heimelf kam aber wieder zurück in ihr Spiel und Auschill prüfte in 
der 76. Minute wieder Torwart Braunersreuther, der die Hände gerade noch hoch bekam. Aber auch die 
Gäste hatten noch eine Chance. Routinier Popov zielte in der 82. Minute zu hoch. Kurz vor Schluss machte 
Pechvogel Lukas Oppelt seinen Fehler wieder gut und markierte das erlösende 3:1 in der 85. Spielminute. 
Danach passierte nichts mehr und der MSV konnte sich endlich wieder über drei Punkte freuen, die man 
sich schon lange verdient hatte. Nach der unglücklichen Niederlage im Nachholspiel gegen den VfB 
Kulmbach 2, ein wichtiger Dreier in einem harten Abstiegskampf, in welchem noch mehr als die halbe Liga 
steckt.                 (Spielbericht vom SV Motschenbach) 



Spielbericht 



SSV - Spiele und Tore 

1. Mannschaft 

2. Mannschaft 



Bilder Motschenbach-SSV 



Geburtstage unserer Mitglieder – der SSV wünscht alles Gute,  

vor allem viel Gesundheit ! 

01.04.   Werner Meisel    
02.04.   Wilhelm Gäbelein    
02.04.   Oliver Popov    
04.04.   Oswald Ellner    
05.04.   Jürgen Scherm    
06.04.   Uwe Fleger    
08.04.   Frank Dunkel    
14.04.   Arno Ellner    
15.04.   Heinz-Lothar Böhmer   
15.04.   Roland Pichl    
16.04.   Thomas Pichl    
17.04.   Kevin Seibt    
17.04.   Otto Timpel    
18.04.   Harald Hofmann   
20.04.   Hans Weich    
21.04.   Markus Einer    
22.04.   Wolfram Burteisen   
22.04.   Alexander Dupke    
26.04.   Karl Ellner    
29.04.   Erhardt Dörnhöfer   



Danke 

Nächstes Heimspiel: 
 

 

Sonntag, 10.05.2015 
 

13:00 Uhr – Testspiel 

SSV Peesten II –  VfR Katschenreuth III 

 

15:00 Uhr – Kreisklasse 4 

SSV Peesten – VfR Katschenreuth II 

Redaktion Schäckheftla 

 

Anzeigenberatung:  

Wolfram Burteisen 

09228/99131 

w.burteisen@ssv-peesten.de 

 

Inhalt und Druck:  

Oliver Popov 

09228/996630  

spielleiter@ssv-peesten.de 

Der SSV Peesten bedankt sich für den Besuch, wünscht  

einen guten Nachhauseweg und würde sich freuen, Sie  

zum nächsten Heimspiel wieder begrüßen zu dürfen ! 


